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Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 21. April 2015 
 
Kriminalstatistik 
 
Herr Thomas Krebs, Leiter des Polizeireviers Albstadt, war in der Sitzung anwesend 
und berichtete über die Verkehrssicherheits- und Kriminalitätslage in Bitz im Jahr 
2014. Im vergangenen Jahr kam es zu 21 Unfällen mit acht Leicht- und zwei Schwer-
verletzten. Gab es im März 2014 keinen Unfall, so waren im Mai gleich vier Unfälle 
zu verzeichnen. Unfallschwerpunkte sind dabei die drei Einmündungsbereiche in die 
Landesstraße L448. Unfallursache sind dabei vor allem Abbiegefehler und eine zu 
hohe Geschwindigkeit. Sonntags gab es im vergangenen Jahr keine Unfälle, die häu-
figsten Unfälle passierten freitags zwischen 12.00 und 16.00 Uhr. In Bitz waren im 
Jahr 2014 insgesamt 110 Straftaten zu verzeichnen, gegenüber dem vergangenen 
Jahr mit 68 Straftaten entspricht dies fast einer Verdoppelung. Beleuchtet man die 
Delikte jedoch genauer, so stellt man fest, dass hier durch die Festnahme eines Dea-
lers in Bitz, gleich 40 Abnehmer ermittelt werden konnten, zieht man diese 41 
Rauschgiftdelikte von der Gesamtzahl ab, verbleiben noch 69 Straftaten. Mit dieser 
Zahl hält sich die Statistik im Landesvergleich weiterhin auf niederem Niveau. Die 
Aufklärungsquote liegt in Bitz bei 74 % sehr hoch. Steigerungen gibt es vor allem im 
Bereich der Betrugsdelikte, hier wird die Anonymität des Internets ausgenutzt. Mit 29 
Straftaten sind Vermögens- und Fälschungsdelikte am häufigsten. Die Gemeinde 
Bitz blieb von den landesweiten Einbruchserien, mit zwei Wohnungseinbrüchen im 
Jahr 2014, weitestgehend verschont.  
 
Bausache: Anbau eines Carports auf dem Grundstück Apfelweg 9, Flst.Nr. 
346/14 
 
Der Gemeinderat erteilte die erforderliche Befreiung für den Anbau eines Carports an 
die rückwärtige Seite der bestehenden Garage. 
 
 
Neugestaltung Brunnenfläche Rathaus: Auftragsvergabe 
 
Der Gemeinderat beschloss die im September 2014 beschlossene Neugestaltung 
der Brunnenanlage hinter dem Rathaus aufgrund der zu hohen Kosten nicht auszu-
führen. Die vorhandene Brunnenanlage wird lediglich abgebrochen und an ihrer Stel-
le ein Staudenbeet angelegt. Hiermit wird die Firma Wolk aus Bitz als günstigste An-
bieterin zum Preis von 2.553,32 € beauftragt. Die bereits erworbene Skulptur 
„Schnake“ wird in diesem Bereich platziert. Hinzu kommt die Aufstellung von zwei 
neuen Bänken. Die Gesamtkosten der Maßnahme liegen bei rund 18.000 €. Im 
Haushaltsplan 2015 sind hierfür 5.000 € veranschlagt. Der Gemeinderat stimmte ei-
ner überplanmäßigen Ausgabe von 13.000 € zu. 
 
Bebauungskonzept Areal Lindenstraße – Grozstraße 
 
Von den Eigentümern der südlich gelegenen Grundstücke auf dem Areal Linden-
/Grozstraße wurde ein Bebauungskonzept für vier Wohngebäude und einer gewerb-



lich genutzten Lagerhalle mit aufgestocktem Wohnbereich vorgelegt. Der geltende 
Bebauungsplan sieht für das Areal eine Baubeschränkung auf eingeschossige Bau-
weise vor. Im westlichen Bereich ist ein Bauverbot, welches bereits im Jahr 1937 ge-
nehmigt wurde, aufgenommen. Die vorgelegte Planung erfordert die Aufstellung ei-
nes vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. Der Gemeinderat stimmte der Einleitung 
des Bebauungsplanverfahrens zu, in diesem Rahmen möchte man auf die Gestal-
tung und vor allem auch auf den Erhalt des vorhandenen Baumbestands Einfluss 
nehmen. Der Grundstückseigentümer soll darauf hingewiesen werden, dass auf-
grund dessen das Bauverbot unter Umständen bestehen bleibt. Im Vorfeld ist mit den 
Grundstückseigentümern ein öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Übernahme der Kos-
ten für das Bebauungsplanverfahren abzuschließen. Die Anwohner werden im Auf-
stellungsverfahren über die Planung informiert und erhalten dabei Gelegenheit hierzu 
Stellung zu nehmen. 
 
Fest- und Sporthalle: Getränkeliefervertrag 
 
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss eines neuen Getränkeliefervertrages mit 
der Firma Getränkemarkt Bitz GbR ab dem 01.09.2015 für die Belieferung der Fest- 
und Sporthalle in Bitz zu. 
 
Friedhof: Herstellung neuer Grabflächen 
 
Im vergangenen Jahr wurde der Friedhof im oberen Teil neu gestaltet. Außerhalb 
dieser Fläche liegen zwei Grabfelder die für eine erneute Belegung mit Urnen- und 
Erdreihengräbern vorbereitet werden müssen. Der Gemeinderat stimmte einer Be-
auftragung der Firma Thomann aus Bitz als günstigste Bieterin zum Angebotspreis 
von 15.467,14 € zu. Die überplanmäßige Ausgabe von 10.500 € wurde genehmigt.  


